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Sie können unsere Tücher oder Schals auch gerne in Ihrer Wunschfarbe 
nachstricken. Suchen Sie sie einfach im Fachgeschäft in Ihrer Nähe aus 
der Farbkarte passend zu Ihrer Garderobe aus. Nehmen Sie sich dann ein 
bisschen Zeit zum Nachstricken für das Prachtstück Ihrer Wahl. 
Damit das Muster voll zur Geltung kommt und Sie sich rundum wohl 
fühlen, sollten Sie Ihr Lieblingsteil mit etwas Geduld sehr sorgfältig mit 
Stecknadeln auf einer entsprechenden Spannunterlage aufstecken, leicht 
anfeuchten und liegend trocknen lassen. So werden Sie beim Tragen jede 
Menge Blicke der Bewunderung auf sich ziehen.

UNSER TIPP

Modell 11

Modell 13

Modell 12

Schal im Ajourmuster mit Picoträndern
ca. 200 x 30 cm
Material: Lana Grossa-Qualität „Lace Merino“ (100 % 
Schurwolle, Lauflänge ca. 400 m/50 g): ca. 150 g Pista-
zie Fb. 29; Stricknadeln Nr. 3,5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3.
Ajourmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M und U li str. 
In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 

den MS = 8 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In 
der Höhe 1x die 1. – 10. R str., dann diese 10 R stets wiederholen. 
Picotrand: Über einen Strickrand häkeln. Mit 1 Kettm an 1 Ecke anschlingen. 1 fe M 
in den Rand häkeln,  1 Picot = 3 Luftm, 1 fe M zurück in die 1. Luftm arb., 1 M bzw. 
2 R übergehen, 1 fe M in den Rand häkeln, ab  stets wdh.
Maschenprobe: 24 M und 29 R Ajourmuster mit Nadeln Nr. 3,5 = 10 x 10 cm. 
Ausführung: 75 M mit Nadeln Nr. 3,5 anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re str., dann im 
Ajourmuster weiterarb., dabei den MS zwischen den Pfeilen 8x ausführen. Nach 180 
cm ab Anschlag die M abketten.
Ausarbeiten: Teil exakt rechtwinklig spannen, anfeuchten und trocknen lassen. Alle 
4 Ränder mit Häkelnadel Nr. 3 mit dem Picotrand überhäkeln. 
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Strickschrift 

Zeichenerklärung: 
 = Rand-M
 = 1 M re 
 = 1 U
 = 2 M re zus.-str.
 = 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die  
  abgehobene M darüber ziehen
 = 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 2 folg. M re zus.-str.  
  und die abgehobene M darüber ziehen

Loop mit Lochmusterstreifen
Umfang ca. 155 cm, ca. 18 cm breit
Material: Lana Grossa-Qualität „Lace Silky“ (70 % 
Baumwolle, 20 % Seide, 10 % Polyamid, Lauflänge ca. 
250 m/50 g): ca. 150 g Pink Fb. 6; Stricknadeln Nr. 7.
Achtung: Stets mit doppeltem Faden stricken!
Glatt rechts: Hin-R re, Rück-R li str.
Lochmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahl re außen 

bezeichnet die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R mit 2 M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS = 2 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit 2 M nach dem 2. 
Pfeil. In der Höhe 1x die 1. und 2. R str., dann diese 2 R stets wdh. 
Musterfolge: 6 R glatt re,  6 R Lochmuster, 12 R glatt re, ab  16x wdh., dann 
mit 6 R Lochmuster und 6 R glatt re enden = 330 R. Achtung: Bei glatt re in Hin- und 
Rück-R auch stets die ersten und letzten 2 M re str.
Maschenprobe: 16 M und 21 R in der Musterfolge mit Nadeln Nr. 7 und doppeltem 
Faden = 10 x 10 cm. 
Ausführung: 32 M mit doppeltem Faden anschlagen. In der Musterfolge str., dabei die 
Rand-M beachten. Nach 155 cm = 330 R ab Anschlag die M abk.
Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. Die Schmalseiten zus.-
nähen.
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Strickschrift 

Zeichenerklärung: 
 = 1 M re 
 = 1 U
 = 2 M li zus.-str.
 = 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die  
  abgehobene M darüber ziehen

Schal mit gezackten Blattmusterrändern
ca. 176 x 39 cm
Material: Lana Grossa-Qualität „Silkhair Print“ (70 % 
Mohair, 30 % Seide, Lauflänge ca. 420 m/50 g): ca. 100 g 
Pink/Zyklam/Hummer/Mokka Fb. 301; Stricknadeln Nr. 
4,5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3,5.
Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Achtung: Das Teil mit Knöt-

chenrand stricken!
Ajourmuster mit gezackten Blattmusterrändern: Nach Strickschrift auf Seite 20 str. 
Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie bei der Zei-
chenerklärung beschrieben. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS = 6 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In 
der 13. und 27. R am re Rand bzw. R-Anfang je 10 M abk. In der 14. und 28. R am 
li Rand bzw. R-Anfang je 10 M abk. In der Höhe 1x die 1. – 28. R str., dann diese 28 
R stets wdh.
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Modell 14

Modell 15
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Zeichenerklärung: 
 = Rand-M im Knötchenrand 
 = 1 M re, in Rück-R li str. 
 = 1 M li, in Rück-R re str. 
 = 1 U, in Rück-R li str.

 = 2 U, in folg. Rück-R den 1. U li, den 2. U re str.
 = 1 M kraus li: in Hin- und Rück-R li str.
 = 2 M re zus.-str., in Rück-R li str.
 = 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die  
  abgehobene M darüber ziehen, in Rück-R li str.
 = 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 2 folg. M re zus.-str.  
  und die abgehobene M darüber ziehen, in Rück-R li str.
 = 1 M abk.
 = 1 M in der Hin-R li str., in folg. Rück-R die M abk.

Patentschal
ca. 185 x 17 cm
Material: Lana Grossa-Qualität „Silkhair Lux“ (62 % 
Mohair, 33 % Seide, 5 % Polyester, Lauflänge ca. 190 
m/25 g): ca. 50 g Taupe Fb. 504; Stricknadeln Nr. 8.
Patentmuster mit beids. je 3 Patent-Rand-M: Nach 
Strickschrift str. Die Zahlen re außen bezeichnen die 
Hin-R. Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-R. In der 

Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 2 M zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe 1x die 1. – 3. R str., dann 
die 2. und 3. R stets wdh.
Maschenprobe: 12 M und 20 R Patentmuster mit Nadeln Nr. 8 = 10 x 10 cm. 

Ausführung: 23 M mit doppeltem Faden anschlagen. Dann im Patentmuster mit Pa-
tent-Rand-M und einfachem Faden weiterstr. Nach 185 cm = 370 R ab Anschlag die 
M mit doppeltem Faden locker abk., wie sie erscheinen.
Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen.
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Strickschrift Zeichenerklärung: 
 = 1 M re 
 = 1 M mit 1 U li abh.
 = M und U re zus.-str.
 = 1 M li abh., dabei den Faden vor der M weiterführen

Loop im Zackenlochmuster
Umfang ca. 164, ca. 23 cm breit
Material: Lana Grossa-Qualität „Lace Cashmere“ 
(75 % Schurwolle, 10 % Kaschmir, 15 % Polyamid, 
Lauflänge ca. 140 m/25 g): ca. 75 g Taupe Fb. 5; Strick-
nadeln Nr. 7.
Zackenlochmuster: Nach Strickschrift ohne Rand-M 
str. Die Zahl re außen bezeichnet die Hin-R, li außen die 

Rück-R. In der Breite den MS = 13 M zwischen den Pfeilen 3x str. In der Höhe 1x die 
1. und 2. R str., dann diese 2 R stets wdh.
Maschenprobe: 16,5 M und 20 R Zackenlochmuster mit Nadeln Nr. 7 = 10 x 10 cm. 
Ausführung: 39 M anschlagen. Dann im Zackenlochmuster str., dabei den MS 3x arb. 
Nach 164 cm = 328 R ab Anschlag die M abk.
Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. Anschlag- und Abkett-
rand zus.-nähen.
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Strickschrift 

Zeichenerklärung: 
 = 1 M re 
 = 1 U
 = 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 2 folg. M re zus.-str.  
  und die abgehobene M darüber ziehen

Maschenprobe: 18 M und 24 R Ajourmuster mit Nadeln Nr. 4,5 = 10 x 10 cm. 
Ausführung: 61 M mit Nadeln Nr. 4,5 anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re str. Dann 
im Ajourmuster mit gezackten Blattmusterrändern weiterarb., dabei den MS zwischen 
den Pfeilen 6x ausführen. Nach 176 cm = 420 R (= 15x die 1. – 28. R) ab Anschlag 
die M locker abk.
Ausarbeiten: Teil exakt spannen – an den Längsrändern die Zacken sorgfältig aufna-
deln, anfeuchten und trocknen lassen. Nun den Anschlag- und Abkettrand noch mit je 
1 R Kettm mit Häkelnadel Nr. 3,5 überhäkeln. 


